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Datenblatt Deckungsbeitragsrechnung/

Die Deckungsbeitragsrechung ermöglicht Ihnen die einfache und vollständige Kontrolle bei der Betriebsführung. Sie ermit-
teln, ob Sie kostendeckend arbeiten, welche Beträge Sie gewinnbringend für Leistungen und Material in Rechnung stellen müs-
sen, planen Ihre Kapazitäten und berechnen Ihr Betriebsergebnis. Das gibt Ihnen auch eine solide Verhandlungsgrundlage für
Gespräche mit Banken. Denn alle Kennzahlen, die für Kreditverhandlungen wichtig sind, stellt Ihnen dieses Modul auf Knopf-
druck zur Verfügung. Eine weitere sinnvolle Ergänzung ist das Modul „Kostenstellenrechnung“, mit dem Sie betriebliche Kos-
ten und Erlöse einzelnen Bereichen Ihres Unternehmens zuordnen können (z.B. Montage, Kundendienst und Ladengeschäft).

Stand 09/2004 b.w.

� Unternehmensanalyse durch Betriebs-
vergleich (derzeit für Sanitär- und
Heizungsbetriebe möglich): Die Daten
Ihres Unternehmens können mit den 
im Programm hinterlegten Betriebsver-
gleichswerten verglichen werden. Die
Stärken und Schwächen Ihres Unter-
nehmens werden erkennbar 

� Betriebsleistung des Gesamtbetriebs

� Betriebsleistung der Kostenstellen 
(nur Kostenstellenrechnung)

� Kontrolle der Betriebsleistung

� Kalkulationswerte übergeben 
(ASCII-Schnittstelle)

Leistungsumfang

� Ermittlung des betrieblichen Stunden-
verrechnungssatzes 

� Ermittlung der betrieblichen Deckungs-
beiträge 

� Ermittlung der Preisuntergrenzen 

� Detaillierte Ermittlung und Planung der
produktiven Stunden (Kapazitätsplanung)
und der betrieblichen Personalkosten in
einer Mitarbeiterverwaltung 

� Planung von Betriebsleistung und
Betriebsergebnis 

� Beurteilung der Auswirkungen der 
wichtigsten Kosteneinflussgrößen 

� Vollkostenkalkulation

� Deckungsbeitragskalkulation

� Betriebsdatei anlegen

� Betriebsdaten wechseln/kopieren

� Betriebsdaten löschen

� Mitarbeiterverwaltung

� Erfassung produktiver Stunden 
(detaillierte oder pauschale Erfassung)

� Erfassung und Planung von Personal-
kosten pro Mitarbeiter

� Produktive Stunden nach Kostenstellen
(nur Kostenstellenrechnung)

� Berücksichtigung sonstiger Kosten 
(alle Kostenarten der Kontenklasse 4 
mit Ausnahme der Personalkosten und
Zinsen in Kontenklasse 2)

� Materialkosten

� Materialkosten nach Kostenstellen 
(nur Kostenstellenrechnung)

� Ermittlung des Materialeinsatzes bei 
abweichenden Lagerbeständen 

� Zuschläge können differenziert festgelegt
werden

� Handelswaren

� Fremdleistungen

� Kostenstellenstamm (nur Kostenstellen-
rechnung)

� Kostenverteilung (nur Kostenstellen-
rechnung)

� Verrechnungspauschalen

� Stundenverrechnungssatz ermitteln

� Produktive Personalkosten pro Stunde
(differenziert)

� Stundenverrechnungssatz (differenziert)

� Preisuntergrenzen

Kostenstellenrechnung



Stammdaten Sonderzahlungen

�Wöchentliche Arbeitszeit/Urlaubstage

�Weihnachtsgeld

� Zusätzliches Urlaubsgeld

� Überstundenzuschlag

� Vermögenswirksame Leistungen

� Arbeitgeberanteile (Titel)

� Rentenversicherung in %

Stammdaten Arbeitgeberanteile

� Arbeitslosenversicherung in %

� Krankenversicherung in %

� Pflegeversicherung in %

� Umlage Krankenkasse U1 in %

Stammdaten Arbeitgeberanteile

� Umlage Krankenkasse U2 in % 

� Berufsgenossenschaft in %

� Beitragsbemessungsgrenzen

� Erstattung Lohnfortzahlung

Kalkulatorische Kosten

� Kalkulatorische Miete 

� Kalkulatorische Abschreibung 

� Kalkulatorischer Unternehmerlohn 

� Kalkulatorische Zinsen 

� Kalkulatorische Wagnisse 

Verfügbare Auswertungen

� Gesamtkosten

� Stundenverrechnungssatz

� Deckungsbeiträge

� Ermittlung der Betriebsleistung

� Kalkulationswerte

� Betriebsvergleich
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